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Sportler
Tiere

Emotionen
Ernst Strähl
Fotos: Daniel Käsermann

Jahr
für Jahr im

Spätherbst treffen
sich Spitzensportlerinnen

und Spitzensportler

zu einem
Plauschwettkampf
zugunsten der Schweizer
Sporthilfe. Sie versuchen

dabei ihre Stärken
zu zeigen und ihre
Schwächen zu
überspielen, zu lachen und
die Zuschauer zum
Lachen zu bringen, ohne
sich lächerlich zu
machen. In der Regel
wird von Spitzen-
sportler/-innen erwartet,

dass sie sich im
Griff haben, ihren Körper

und ihre Gefühle
beherrschen. Am
«Super-Zehnkampf» ist
alles anders - Organisatoren

und Publikum
lernen Menschen kennen,
die unbeschwert und
frei von Stress und Erfolgsdruck

ihre Emotionen zeigen
dürfen. Freude, Kreativität und
Hilfsbereitschaft, aber auch
Respekt vor dem Ungewohnten
prägen ihr Verhalten. Die
faszinierende Palette von Gefühlen
kommt im Training, aus dem

Peter Müller 17 m
über dem Boden -
auch für den
Abfahrtsweltmeister
ein ungewohntes
Gefühl.

die Fotos stammen, noch
stärker zum Ausdruck als im
Wettkampf. Die Stars des
Hochleistungssports sind auch
«nur» Menschen - der
«SuperZehnkampf» beweist dies jedes
Jahr erneut auf eine sympathische

Art.

Die Fallschirmspringerin
Claudia Grätzer schwebt
nicht nur durch die Luft,

sondern auch elegant über
das Tanzparkett.

12 MAGGLINGEN 1/1992




	Sportler Tiere Emotionen

